
Zürich, 1. Juni 2016

         An die 
         Mitglieder der SGEB 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 2016 

Zeit:  Freitag, 8. Juli 2016 von 13.30 bis 17 Uhr
Rahmenprogramm:! Basler Erdbebenszene 
Ort:! Grossratssaal im Basler Rathaus
! Marktplatz 9, Basel

Sehr geehrte Damen und Herren 
Im Namen des Vorstands lade ich Sie sehr herzlich zur ordentlichen Generalversammlung 2016 in 
Basel ein. Dieses Jahr sind zwei Ersatzwahlen in den Vorstand erforderlich. Als Ersatz für die 
zurücktretenden Glauco Feltrin und Pierino Lestuzzi schlägt Ihnen der Vorstand Angelo Berweger, 
ACS-Partner AG Zürich, und Daniel Gsell, Ziegler Consultants Zürich, zur Wahl in den Vorstand 
vor. Die übrigen acht Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl für eine weitere zweijährige 
Amtsdauer. 
Die weiteren Traktanden der Generalversammlung sind: Protokoll der GV 2015, Jahresbericht 
2015, Rechnung 2015, Revisorenbericht, Entlastung des Vorstands, Wahl der Revisoren, Mit- 
gliederbeitrag 2017, Budget 2016, Diverses. 
Für die Teilnahme am Rahmenprogramm und an der Generalversammlung ist eine Anmeldung 
erforderlich. Bitte melden Sie sich bis Freitag 1. Juli 2016 ausschliesslich auf folgendem Web- 
formular an: https://goo.gl/vH2HYe

Mit freundlichen Grüssen 

Thomas Wenk
Präsident der SGEB

Beilagen:  Rahmenprogramm, Jahresbericht 2015
  Erfolgsrechnung 2015, Budget 2016, Bilanz 2015
             texte français au verso



Zurich, le 1er juin 2016

        Aux membres de la SGEB 

Invitation à l’assemblée générale ordinaire 2016

Date:  Vendredi 8 juillet 2016 de 13h30 à 17h 
Programme annexe :  Scène sismique bâloise
Lieu :  Salle du Grand Conseil, Hôtel-de-Ville 

Marktplatz 9, Bâle

Madame, Monsieur,
Au nom du comité de la SGEB, j’ai le plaisir de vous convier à l’assemblée générale ordinaire 
2016 à Bâle. Lors de cette assemblée, nous devrons remplacer au comité Messieurs Glauco 
Feltrin et Pierino Lestuzzi qui se retirent. Le comité vous propose d’élire Monsieur Angelo 
Berweger, ACS-Partner AG Zurich, et Monsieur Daniel Gsell, Ziegler Consultants Zurich. Les huit 
autres membres du comité se représentent pour un nouveau mandat de deux ans.
L’ordre du jour de l’assemblée générale comprend également les points suivants : procès-verbal 
de l’AG 2015, rapport annuel 2015, comptes 2015, rapport des vérificateurs, décharge au comité, 
élection des vérificateurs, cotisation des membres pour 2017, budget 2016, divers. 
Pour des raisons d’organisation, nous vous prions de vous inscrire préalablement. Veuillez remplir 
le formulaire web d’ici au vendredi 1er juillet 2016 : https://goo.gl/vH2HYe 
En me réjouissant de vous rencontrer à l’occasion de cette assemblée, je vous adresse, Madame, 
Monsieur, mes salutations les meilleures.

Thomas Wenk
Président de la SGEB

Annexes :  - programme annexe, rapport annuel 2015
  - compte d’exploitation 2015, budget 2016, bilan 2015
             Rückseite auf Deutsch



Zurich, le 29 juin 2016

SGEB-Generalversammlung / Assemblée générale de la SGEB 2016

Zeit / Date: !Freitag, 8. Juli 2016 von 13.30 bis 17 Uhr 
Rahmenprogramm:! Basler Erdbebenszene
Programme annexe: ! Scène sismique bâloise
Ort / Lieu: ! Grossratssaal im Basler Rathaus
! Marktplatz 9, Basel
Türschluss/
Fermeture des portes:! 13.45  (15 Min. nach Beginn schliesst  der Sicherheitsdienst  den !
! Eingang ins Rathaus)

Programm / Programme
13.30 - 13.35 Begrüssung / Accueil Thomas Wenk, Präsident der SGEB

13.35 - 14.00
3D-Geologie des Untergrunds der Region Basel - 
Werkzeuge im Hinblick auf die Charakterisierung 
des seismischen Verhaltens

Peter Huggenberger, Universität Basel

14.00 - 14.25 Die drei Säulen der Erdbebenprävention im 
Kanton Basel-Stadt 

Stefan Husen, Kontrollstelle für Chemie 
und Biosicherheit des Kantons BS

14.25 - 14.50 Das seismische Netzwerk in der Region Basel Donat Fäh, ETH Zürich 

14.50 - 15.15 Kaffeepause / Pause café

15.15 - 15.40 Erdbebenverletzbarkeit der Basler Schulen Pia Hannewald, Résonance SA, Carouge

15.40 - 16.00 Basler Erdbebenkurse zu historischen 
Natursteinmauerwerksgebäuden Thomas Wenk

16.00 - 16.45 Generalversammlung / Assemblée générale

16.45 Apéro 

Organisation: Stefan Husen und Thomas Wenk

Anmeldung
Für das Rahmenprogramm und für die GV ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte melden Sie sich bis Freitag 
1. Juli 2016 ausschliesslich auf folgendem Webformular an: https://goo.gl/vH2HYe
Preis: SGEB-Einzelmitglieder: gratis / Kollektivmitglieder: 1 oder 2 Delegierte gratis / Gäste: CHF 150.-

Inscription
Nous vous prions de vous inscrire préalablement. Veuillez remplir le formulaire web d’ici au vendredi 
1er juillet 2016 : https://goo.gl/vH2HYe
Prix : membres individuels de la SGEB : gratuit / membres collectifs de la SGEB : 1 ou 2 délégués gratuits /      
         accompagnants : CHF 150.-



Assemblée générale de la SGEB / SGEB-GV  8.7.2016 von 13.30 bis 17 Uhr
Horaire CFF / SBB-Fahrplan

Zürich ab ! 12.00 Lausanne ab ! 10.50 Genève dép.! 10.15

Basel SBB an! 12.53 Bern IR ab ! 12.04 Biel/Bienne dép.! 11.49

Olten ab ! 12.32 Basel SBB arr.! 12.53

Basel SBB an! 12.59

Wegen Bauarbeiten verkehren keine Trams in der Innerstadt.
Vom Bahnhof SBB mit Tram 2 in Richtung Eglisee bis Haltestelle Bankverein und 

dann zu Fuss die Freie Strasse hinunter bis Marktplatz
oder vom Bahnhof SBB zu Fuss in 15 Min. via Elisabethenanlage - Elisabethenstrasse - 

Bankverein - Freie Strasse - Marktplatz

    

Basel SBB ab ! 17.33 Basel SBB ab ! 17.31 Basel SBB dép.! 18.03

Zürich an! 18.26 Olten an! 17.55 Biel/Bienne dép.! 19.16

Bern ab ! 18.34 Genève arr.! 20.45

Lausanne an! 19.40



Zürich, 1. Juni 2016

Jahresbericht 2015 der SGEB

Einzelmitglieder: ! 423
Kollektivmitglieder:! 75
Total:! 498

Die SGEB-Generalversammlung fand am 5. Juni 2015 im Earthquake Engineering and Structural Dynamics 
Laboratory (EESD) der EPFL mit dem Rahmenprogramm „Erdbebenverhalten von Mauerwerk“ und mit einer 
Rekordbeteiligung von 94 Teilnehmern statt. Der SGEB-Vorstand ist im Berichtsjahr zweimal zusammenge-
treten. 
Das wichtigste SGEB-Ereignis im vergangenen Jahr war die 14. D-A-CH-Tagung „Erdbeben und bestehende 
Bauten“, die am 20. und 21. August 2015 an der ETH Zürich mit 202 Teilnehmern stattgefunden hat. Der Ta-
gungsband mit der schriftlichen Fassung aller Referate umfasst 228 Seiten und ist in der Reihe der SIA-Do-
kumentationen unter dem Titel: „SIA D 0255 – Erdbeben und bestehende Bauten“ erschienen: ISBN 978-3-
03732-060-0. Da der grösste Teil des Aufwands vom Organisationskomitee bestehend aus K. Beyer (Lei-
tung), D. Fäh, B. Stojadinovic und T. Wenk im Volontariat erarbeitet wurde, konnte die D-A-CH-Tagung mit 
einem Gewinn von fast 30ʻ000.- zugunsten der SGEB-Vereinskasse abgeschlossen werden. 
Ferner wurden im 2015 zwei Weiterbildungskurse zusammen mit Partnerorganisationen durchgeführt: 
• Am 25. Juni 2015 der Kurs „Urbane Verdichtung – Aufstocken & Erneuern“ zusammen mit dem Stahlbau-

zentrum Schweiz SZS in Zürich
• Am 1. Oktober 2015 der 1. Kurstag „Grundlagen“ der Basler Erdbebenkurse „Erdbebenüberprüfung und 

-ertüchtigung von Natursteinmauerwerksgebäuden“ in Basel. 
Der SGEB-Master-Preis 2015 in Bauingenieurwissenschaften an der ETH Zürich wurde an Romain Crettaz 
für seine hervorragende Masterarbeit mit dem Titel „Seismic Isolation of the Tower of Pisa“ verliehen. Der 
SGEB-CAS-Preis 2014 der HTA Luzern wurde anlässlich der SGEB-GV 2015 an Mario Hess für seine her-
vorragende CAS-Projektarbeit mit dem Titel „Erdbebenbemessung von Reiheneinfamilienhäusern in Holz-
rahmenbauweise“ verliehen. Die übrigen SGEB-Master- und CAS-Preise wurden im Jahre 2015 nicht verlie-
hen.
Im Jahre 2015 erhielten die SGEB-Mitglieder zugestellt:
• Neun SGEB-Newsletter per E-Mail
• Die April- und die Oktober-Ausgabe der Zeitschrift Bauingenieur mit dem D-A-CH-Mitteilungsblatt
• Die Broschüre „Architektur- und Ingenieurpreis erdbebensicheres Bauen 2015“
• Das Buch „Wenn Bauwerke schwingen – Baudynamik und Erdbebeningenieurwesen in der Schweiz – 

Geschichte und Geschichten“ von Hugo Bachmann.
Frühere Ausgaben des D-A-CH-Mitteilungsblatts und des SGEB-Newsletters sind als Pdf-Dateien verfügbar 
unter: www.sgeb.ch/dach_mitteilungsblatt.html bzw. www.sgeb.ch/newsletters.html.
Falls Sie Ende April den SGEB-Newsletter mit der Einladung zur Generalversammlung 2016 nicht per E-Mail 
erhalten haben, bitten wir um eine kurze Mitteilung an: info@sgeb.ch.

Thomas Wenk
Präsident der SGEB
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